
Bericht aus unserer kubanischen Partnergemeinde Villanueva 

Iglesia Bautista (VIB) in Havanna-Luyano vom 10.05.2023 

Pastor Vladimir Valladares, seiner Frau Oviana und ihrer Tochter Paula Alejandra geht es gut 
trotz aller Probleme und der sich leider weiter verschärfenden ökonomischen, sozialen und 
politischen Krise im Land. Im Bericht vom 10.12.2022 hatte ich über aktuelle Strukturdaten der 
VIB und die verschiedenen Facetten und Folgen der Krise ausführlicher berichtet. 

In diesem Bericht soll es in 
erster Linie gehen um den 
Gemeindegeburtstag, Taufen 
in der Gemeinde und 
insbesondere um das 
Missionsprojekt im 
Nachbarviertel La Línea.  

1. Geburtstag der VIB  

Am Samstag, den 18. Februar 
2023 hat die Gemeinde von 
Pastor Vladimir den 7. 
Jahrestag ihrer Gründung 
gefeiert. Dazu wurde an einer 
Begrenzungsmauer des 
kleinen Sportplatzes vor der 
Kirche ein großer, weißer Schriftzug „7 ANOS“ angebracht, was 7 Jahre bedeutet. Im Rahmen 
der Feier hat u.a. eine Seniorengruppe einheitlich gekleidet in dunklen Hosen und weißen 
Hemden oder T-Shirts eine Aufführung präsentiert. Am Sonntag, den 19. Februar 2023 hat 
unsere kubanische Partnergemeinde einen Jubiläumsgottesdienst gefeiert, in dem der frühere 
Präsident des Baptistenbundes West-Kuba, Pastor Dariel Llanes Quintana, gepredigt hat und in 

dem 6 weitere Geschwister getauft und in die 
Gemeinde aufgenommen wurden. Die Täuflinge 
haben die Gemeinde über die Teilnahme ihrer 
Kinder am Sportprogramm bzw. am 
Kinderbibelclub oder durch die eigene Teilnahme 
am neuen Seniorenprogramm oder einem 
Hauskreis kennengelernt und so letztlich zum 
Glauben gefunden. Ein Sonderfall ist Rolando, 
dessen Frau Belkis schon länger Christin und in 
der Gemeinde aktiv ist. Belkis, in deren Haus ganz 
in der Nähe der VIB auch mehrere Hauskreise 
stattfinden, hatte mir noch bei meinem letzten 
Besuch 2020 erklärt, dass ihr Mann leider noch 
nicht gläubig geworden ist. Jetzt nach insgesamt 7 
Jahren hat Rolando Jesus kennengelernt und sich 
im Jubiläumsgottesdienst taufen lassen. Größere 
Feierlichkeiten und Gottesdienste wie diese führt 
die VIB auf dem Sportplatz durch, der mehr Raum 
bietet als die kleinere Kirche. 



2. Taufen am Ostersonntag 

Im Ostersonntagsgottesdienst am 09. April 2023 haben sich 5 weitere Geschwister der 
Gemeinde feierlich taufen lassen, die ebenfalls über das Seniorenprogramm und Hauskreise die 
Gemeinde kennengelernt haben. Damit hat die Gemeinde von Pastor Vladimir in diesem Jahr 
durch Taufen 11 neue Mitglieder hinzugewonnen. Daneben wurden 3 weitere neue Mitglieder 
nach Abgabe eines Glaubenszeugnisses aufgenommen. Die VIB verfügt über kein Taufbecken 
wie die Kreuzkirche und vollzieht ihre Ganzkörper-Taufen normalerweise in einem auf dem 
Sportplatz aufgebauten Mini-Pool oder Planschbecken. Immer mal wieder führt die Gemeinde 
auch Taufen im Meer durch, möglicherweise in diesem Jahr im Juli, so wie die Kreuzkirche im 
Woldsee. 

3. Das Missionsprojekt La Línea 

Die Gemeinde hatte 2018 in einem anderen Nachbarstadtteil Atares ein Missionsprojekt geplant 
und es in 2019 mit dem Englischlehrer und Theologiestudenten William, der heute Pastor in 
einer anderen Gemeinde Havannas ist, begonnen. Die Bevölkerung in Atares hat sich jedoch 
als wenig bis gar nicht empfänglich für die frohe Botschaft gezeigt, so dass die VIB Ende 2019 
entschieden hat, das Projekt in Atares zu beenden und es in 2020 in La Línea neu zu starten. 
Während der Pandemie war aufgrund der strikten Regelungen auf Kuba die Durchführung nicht 
möglich, weshalb das Missionsprojekt in La Línea erst Ende 2022 wiederaufgenommen werden 
konnte.  

Das Viertel La Línea liegt nur 
ein paar Straßen von der VIB 
entfernt. Auf Kuba gibt es 
keine grundrechtlich 
abgesicherte Freizügigkeit 
wie bei uns, d.h. man kann 
dort nicht ohne Genehmigung 
und einem komplizierten, 
langen Verfahren einfach den 
Wohnort wechseln. Der 
größte Teil der Bevölkerung 
von La Línea besteht aus 
ostkubanischen Migranten, 
die sich hier illegal aufhalten 
und in die Hauptstadt 
Havanna gekommen sind, 

weil sie sich hier mehr Möglichkeiten und ein besseres Leben als in ihrer Heimat versprechen. 
Hier gibt es also große wirtschaftliche Probleme, einen noch größeren Mangel und noch mehr 
an Bedürftigkeit als in diesen schweren Zeiten in der übrigen Bevölkerung ohnehin schon. 
Vladimir schätzt, dass es sich hier um ca. 1500 Bewohner handelt, vielleicht aber auch mehr. 
Die VIB sah hier besonders gute Voraussetzungen, um durch Hilfe und Unterstützung der 
Bevölkerung von La Línea die Liebe unseres Herrn aufzuzeigen.   

Im Januar 2023 erfolgte die Mobilisierung und Vorbereitung von Angehörigen der VIB für die 
Durchführung der Mission, die ersten 3 Wochen im Februar diesen Jahres wurden genutzt, um 
die Bevölkerungsstruktur in La Línea eingehender zu studieren und dort Gebetsspaziergänge 
durchzuführen. Durch Beobachtung und Gespräche hat die VIB versucht sich einen Überblick 



über Altersstruktur, Zahl der Familien, Religionen, die praktiziert werden, ökonomische 
Mängel und Bedürfnisse etc. zu verschaffen.  

In der letzten Februarwoche haben Angehörige der VIB eine Evangelisation in dem Viertel 
durchgeführt mit dem Ziel zumindest eine kleine aus 3 Personen bestehende Gruppe quasi als 
erste christliche Zelle zu etablieren. Dabei wurde die VIB von der US-amerikanischen 
Missionsgesellschaft „Filters of Hope“ unterstützt. Selbst Kubaner sollten das Wasser nicht aus 
den dortigen Wasserleitungen trinken und die aus den USA zur Verfügung gestellten 
Wasserfilter waren für die Missionare der VIB die Brücke zu den Bewohnern in La Línea, um 
Interessierte an die frei machende frohe Botschaft heranzuführen. Die VIB hat die 
Evangelisierung in 3 Teams durchgeführt, eins wurde von Vladimirs Frau Oviana geleitet. Gott 
hat alle Bemühungen gesegnet, schreibt Pastor Vladimir der Kreuzkirche, und nach der 
Evangelisation haben sich 3 Bibelkreise mit jeweils 5 Angehörigen sowie ein Kinderbibelclub 
gebildet. Der Kinderbibelclub findet jede Woche am Samstag um 17.00 Uhr statt.  

Am 21. bis 22. April 2023 hat unsere Partnergemeinde eine Frühlingsbibelschule für Kinder 
und Jugendliche organisiert, an der zum ersten Mal auch 10 Kinder aus La Línea begleitet von 
2 Müttern teilgenommen haben. Aktuell nimmt ein Kind aus La Línea am Sportprogramm teil. 
Wegen der Entfernung sind es nicht mehr. Zwischen 3 und 6 Personen nehmen an den 
sonntäglichen Gottesdiensten in der VIB teil. 

Zwar ist das eigentliche Ziel der VIB, eine neue Kirchengemeinde in La Línea zu gründen, aber 
es kann auch sein, dass es bei einer Kooperation mit dem Viertel bleibt und die VIB nur ihren 
Mitglieder- und Freundeskreis um Bewohner aus La Línea – noch weiter – vergrößert. 

Pastor Vladimir, seine Familia und die gesamte Villanueva Iglesia Bautista bedanken sich sehr 
herzliche für alle Begleitung, Unterstützung sowie Gebete aus der Kreuzkirche Oldenburg. 

 

Jürgen Grüll  


